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GEZEICHNET

ÜB-IDÄ-IDÄNDERUNGENDATUM

PLANAUSGABE

MOOSAUSTRASSE 20
94258 FRAUENAU

ALLE MASSE SIND AN DER BAUSTELLE EIGENVERANTWORTLICH ZU PRÜFEN!
ÄNDERUNG NUR NACH BESONDERER GENEHMIGUNG DER BAULEITUNG.
BEDENKEN SIND DEM ARCHITEKTEN RECHTZEITIG UND SCHRIFTLICH MITZUTEILEN.
DER WERKPLAN IST NUR IN ÜBEREINSTIMMUNG MIT DEN AKTUELLEN ANGABEN DES
TRAGWERKPLANERS/STATIKERS, DER PROJEKTANTEN HEIZUNG/LÜFTUNG/SANITÄR UND ELEKTROTECHNIK GÜLTIG.
ABWEICHUNGEN SIND UMGEHEND SCHRIFTLICH ZU MELDEN.
TÜRHÖHEN VON OK FFB DER TÜRANSCHLAGSEITE BIS UK ROHSTURZ GEMESSEN.
ALLE BRÜSTUNGSHÖHEN AB OK FFB.

BAUSTOFFE

BESTAND

AUSSPARUNGEN / HAUSTECHNIK

GLOSSAR

BD
BODENDRUCHBRUCH

DD
DECKENDURCHBRUCH

BA
BODENAUSSPARUNG

WD
WANDDURCHBRUCH

WS
WANDSCHLITZ

R = ROH

F = FERTIG

D = DECKE

RD = ROHDECKE

AD = ABGEHÄNGTE DECKE

FB = FUSSBODEN

BR = BRÜSTUNG

ST = STURZ

TF = TRENNFUGE

DF = DEHNFUGE

ÜZ = ÜBERZUG

UZ = UNTERZUG

OK = OBERKANTE

UK = UNTERKANTE

VK = VORDERKANTE

L = LÄNGE

B = BREITE

H = HÖHE

T = TIEFE

W = WAND

BW = BRANDWAND

NA = NOTAUSGANG

STG = STEIGUNGEN

ABBRUCH

DRAINAGE MIT
SPÜLSCHACHT

SCHMUTZWASSER
MIT FALLROHR SFL

REGENWASSER
MIT FALLROHR RFL

MISCHWASSER
MIT FALLROHR MFL

RÖ
REINIGUNGSÖFFNUNG

DN
ROHRDURCHMESSER

G
GASINSTALLATION

E
ELEKTRO

L
LÜFTUNG

H
HEIZUNG

S
SANITÄR

ÄNDERUNGEN

MAUERWERK BODEN GEWACHSEN

BEWEHRTER BETON

LEICHTBAUWAND

ERDREICH

UNBEWEHRTER BETON

FERTIGTEILE

DÄMMUNG WEICH

HOLZ

NATURSTEIN/FLIESEN

DÄMMUNG HART

HOLZWERKSTOFFPL. ABDICHTUNG

KIES/SCHOTTER

SCHAUMGLASSCHOTTER

GLAS

METALL

HLS oder E BD 70 /40

HLS oder E DD 70 /40

HLS oder E BA 70 /40

HAUSANSCHLUSS
GAS (GRÜN)

HAUSANSCHLUSS
WASSER (BLAU)

HAUSANSCHLUSS
STROM  (ROT)

HAUSANSCHLUSS
TELEKOMMUNIKATION

DA
BODENAUSSPARUNG

HLS oder E DA 70 /40
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Treppe 3
Bestandstreppe
sanieren

Treppe 4
Bestandstreppe
sanieren

ELT BD 50 x 20
ELT WD 50 x 20
OK WD = UK RDE

T3
0 

RS
RWA
0,5m2

Nach Installation
feuerhemmend
verschließen!

Nach Installation
feuerhemmend
verschließen!

Bodendurchbruch
mit Abkofferung
bauseits (30x70)

Brandschutzabkofferung oder
Brandschutzdecke benötigt!

ELT WD 50 x 20
OK WD = UK RDE
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Warmer Dachraum

Außenwand

Au
ße

nw
an

d

Außenwand

Warmer Dachraum

Kalter Dachraum

Kalter Dachraum

LAGER (APP. 4)
WIRTSHAUS
R 2.04
NRF: 6,23 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

LAGER (APP. 5)
WIRTSHAUS
R 2.05
NRF: 10,61 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

LAGER (APP. 6)
WIRTSHAUS
R 2.06
NRF: 14,68 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

FLUR LAGER
WIRTSHAUS
R 2.03
NRF: 14,88 m2

lichte RH: 3,00 m
B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau:

LAGER (APP. 3)
WIRTSHAUS
R 2.09
NRF: 6,32 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

VORRAUM
WIRTSHAUS
R 2.07
NRF: 3,62 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

ELT TECHNIK 3
WIRTSHAUS
R 2.14
NRF: 6,44 m2

B: Beschichtung / PVC
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

TREPPENHAUS
WIRTSHAUS
R 2.02
NRF: 13,88 m2

B: Bretterboden
D: abgeh. Decke (F90)
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

LAGER REQUISITEN
WIRTSHAUS
R 2.12
NRF: 26,49 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

ELT TECHNIK 2
WIRTSHAUS
R 2.13
NRF: 10,42 m2

B: Beschichtung / PVC
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

ELT TECHNIK 1
WIRTSHAUS
R 2.08
NRF: 10,82 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

LAGER (APP. 1)
WIRTSHAUS
R 2.11
NRF: 12,09 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

TREPPENHAUS
WIRTSHAUS
R 2.01
NRF: 14,34 m2

B: BELAG?
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,04m
Deckenaufbau: -

LAGER (APP. 2)
WIRTSHAUS
R 2.10
NRF: 9,03 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

UNBEH. DACHRAUM
WIRTSHAUS
R 2.15
NRF: 19,94 m2

B: Bretterboden
D: ------------
Fußbodenaufbau: 0,198m
Deckenaufbau: -

SAAL

ANBAU
NORD

ANBAU
SÜD

WIRTSHAUS

HOLZ-
SCHUPPEN

BIERGARTEN

GISTL-WIESE

2. Obergeschoss

LAGER
AP.5
WIRTSHAUS
F: 10,57   m 2 

LAGER
AP.6
WIRTSHAUS
F: 13,95   m 2 

27,26 m 2 33,18 m 2

33,09 m 2

89,79 m 2

+7,61

+7,54

+7,56

+7,50

Dachfläche
Holzschupfa Nr.2
55 m 2

Dachfläche
Holzschupfa Nr.1
45 m 2

Dachfläche
Glaspavillon Nr.1

Dachfläche
Glaspavillon Nr.2 Dachfläche

Glaspavillon Nr.4

Dachfläche
Glaspavillon Nr.3

LUFTRAUM

LAGER
AP.4
WIRTSHAUS
F: 7,57   m 2 

FLUR
WIRTSHAUS
F: 13,83   m 2 

LAGER
AP.3
WIRTSHAUS
F: 7,88   m 2 

VORRAUM
WIRTSHAUS
F: 3,63   m 2 

ELT TECHNIK
VERTEILERRAUM ELT
WIRTSHAUS
F: 3,45   m 2 

ELT TECHNIK
VERTEILERRAUM ELT
WIRTSHAUS
F: 4,49   m 2 

TREPPENHAUS
WIRTSHAUS
F: 24,25   m 2 

LAGER REQUISITEN
WIRTSHAUS
F: 25,42   m 2 

ELT TECHNIK
VERTEILERRAUM ELT
WIRTSHAUS
F: 18,56   m 2 

ELT TECHNIK
WIRTSHAUS
F: 10,88   m 2 

LAGER
AP.1
WIRTSHAUS
F: 10,57   m 2 

TREPPENHAUS
WIRTSHAUS
F: 14,46   m 2 

LAGER
AP.2
WIRTSHAUS
F: 8,58   m 2 
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1. RW

Rauchableitung geometrische
Öffnung von mind. 0,5 m²

TRH 1

Moosaustraße 20, 94258 Frauenau, Gemarkung: Frauenau, Flur-Nr.: 110/11

StatusPlanbezeichnung

Die Brandschutzpläne dienen zur Visualisierung des
Textteils des Brandschutznachweises und sind auch nur
im Zusammenhang mit diesem gültig. Die brandschutz-
technischen Anforderungen an die tragenden Bauteile
werden aus Gründen der Übersichtlichkeit nicht
dargestellt. Die Brandschutzpläne geben keine Gewähr
auf Vollständigkeit.
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Rathausplatz 4
94258 Frauenau
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BRANDSCHUTZPLAN

= feuerhemmende, rauchdichte und
   selbstschließende Tür

T30-RS

= Rauchableitungsöffnung

31.07.202531.07.2025

= Bauart Brandwand

= feuerbeständige Wand

= Freie Fläche / Luftraum

= Dachaufsicht

"Generalsanierung und Erweiterung des Gistlsaals
mit Instandsetzung des Wirtshauses und der Appartements"
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Kontamination lt. Bericht IB Eiberweiser vom 06.03.2024:

Räume 2.10 & 2.11
Kontamination Fehlbodenschüttung, erhöhte Sulfatgehalte, getrennter Rückbau der
Fehlbodenschüttung, Deklaration haufwerksbezogen

Auszug Brandschutzplan 2.OG (ohne Maßstab)

Alle Wand- und Deckendurchbrüche sind vor Ort anzuzeichnen und vor
Ausführung durch den Statiker freizugeben!

VORABZUG

14.01.26	          ohne Abbruch, Dämmung um Treppenhaus, Luftraum zum Dach entfällt	 	 	 A         1	 	

Esther Hofmann-Strahl


